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1	 Zu dieser Montageanleitung
Diese Montageanleitung ist Teil des flexiblen Luftka-
nalsystems.

	► Montageanleitung vor den Tätigkeiten am und mit 
dem flexiblen Luftkanalsystem aufmerksam lesen 
und bei allen Tätigkeiten jederzeit beachten, ins-
besondere die Warn- und Sicherheitshinweise.

	► Montageanleitung griffbereit am flexiblen Luftka-
nalsystem aufbewahren und bei Besitzwechsel 
dem neuen Besitzer übergeben.

	► Bei Fragen und Unklarheiten den lokalen Partner 
des Herstellers oder den Werkskundendienst hin-
zuziehen.

	► Alle mitgeltenden Dokumente beachten.

1.1	 Mitgeltende Dokumente
Folgende Dokumente enthalten ergänzende Informati-
onen zu dieser Montageanleitung:

	● Betriebsanleitung Wärmepumpe

	● Aufstellungspläne Austausch zum jeweiligen Ge-
rätetyp

1.2	 Symbole und Kennzeichnungen

Kennzeichnung von Warnhinweisen

Symbol Bedeutung
Sicherheitsrelevante Information. 
Warnung vor Körperschäden.

GEFAHR Steht für eine unmittelbar drohende 
Gefahr, die zu schweren Verlet-
zungen oder zum Tod führt.

WARNUNG Steht für eine möglicherweise ge-
fährliche Situation, die zu schweren 
Verletzungen oder zum Tod führen 
kann.

VORSICHT Steht für eine möglicherweise ge-
fährliche Situation, die zu mittleren 
oder leichten Verletzungen führen 
kann.

ACHTUNG Steht für eine möglicherweise ge-
fährliche Situation, die zu Sach-
schäden führen kann.

Symbole im Dokument

Symbol Bedeutung
Informationen für den Fachmann

Informationen für den Betreiber

 Voraussetzung zu einer Handlung
 Einschrittige Handlungsaufforde-

rung
1., 2., 3., … Nummerierter Schritt innerhalb ei-

ner mehrschrittigen Handlungsauf-
forderung. Reihenfolge einhalten.
Ergänzende Information, z. B. Hin-
weis zum leichteren Arbeiten, Infor-
mation zu Normen

 Verweis auf eine weiterführende In-
formation an einer anderen Stel-
le in der Montageanleitung oder in 
einem anderen Dokument

	●  Aufzählung



4 Technische Änderungen vorbehalten  |  83031900cDE  |  ait-deutschland GmbH

1.3	 Kontakt
Adressen für den Bezug von Zubehör, für den Service-
fall oder zur Beantwortung von Fragen zum flexiblen 
Luftkanalsystem und dieser Montageanleitung sind im 
Internet aktuell hinterlegt:

	● www.ait-deutschland.eu

2	 Sicherheit
Das Luftkanalsystem nur in technisch einwandfreiem 
Zustand und bestimmungsgemäß, sicherheits- und 
gefahrenbewusst unter Beachtung dieser Montagean-
leitung verwenden.

2.1	 Bestimmungsgemäße 
Verwendung

Das flexible Luftkanalsystem ist ausschließlich für fol-
gende Funktionen bestimmt: 

	● Luftführung einer leistungsgeregelten Luft/Was-
ser-(Compact-)Wärmepumpe (bis max. 12 kW und 
max. 2900 m³/h Luftvolumenstrom) innerhalb des 
Gebäudes zu bereits bestehenden Wanddurch-
führungen in der Gebäude-Außenwand.

Alle anderen Verwendungen des flexiblen Luftkanal-
systems sind nicht bestimmungsgemäß.

	● Im Rahmen der bestimmungsgemäßen Verwen-
dung die Montageanleitung ( „Technische Da-
ten  / Lieferumfang“, Seite 16) einhalten sowie 
die mitgeltenden Dokumente beachten.

	► Bei der Verwendung die lokalen Vorschriften be-
achten: Gesetze, Normen, Richtlinien.

2.2	 Qualifikation des Personals
Die im Lieferumfang befindliche Montageanleitung 
richten sich an alle Nutzer des Produkts.

Arbeiten am Produkt, die für Endkunden / Betreiber 
bestimmt sind, sind für alle Altersgruppen von Per-
sonen geeignet, die die Tätigkeiten und daraus resul-
tierende Folgen verstehen und die notwendigen Tätig-
keiten durchführen können.

Kinder und Erwachsene, die im Umgang mit dem Pro-
dukt nicht erfahren sind und die notwendigen Tätig-
keiten und daraus resultierenden Folgen nicht verste-
hen, müssen durch Personen die den Umgang mit dem 
Produkt verstehen und für die Sicherheit verantwortlich 
sind eingewiesen und bei Bedarf beaufsichtigt werden.

Kinder dürfen nicht mit dem Produkt spielen.

Alle anleitenden Informationen in dieser Montagean-
leitung richten sich ausschließlich an qualifiziertes 
Fachpersonal. 

Nur qualifiziertes Fachpersonal ist in der Lage, die Ar-
beiten am flexiblen Luftkanalsystem sicher und korrekt 
auszuführen. Bei Eingriffen durch nicht qualifiziertes 
Personal besteht die Gefahr von lebensgefährlichen 
Verletzungen und Sachschäden.

	► Sicherstellen, dass das Personal vertraut ist mit 
den lokalen Vorschriften insbesondere zum si-
cheren und gefahrenbewussten Arbeiten.

	► Sonstige Arbeiten an der Anlage nur von qualifi-
ziertem Fachpersonal durchführen lassen, z. B.

	● Heizungsbauer

	● Sanitärinstallateur

	● Kälteanlagenbauer (Wartungsarbeiten)

2.3	 Persönliche Schutzausrüstung
An scharfen Gerätekanten besteht Gefahr von Schnitt-
verletzungen an den Händen.

	► Schnittfeste Schutzhandschuhe tragen.

	► Bei Verwendung des Sprühprimers Augen- und 
Atemschutz tragen.

2.4	 Entsorgung
Nach einer Demontage des flexiblen Luftkanalsystems 
die einzelnen Bestandteile umwelt- und sachgerecht ent-
sorgen.

	► Bei der Entsorgung die lokalen Vorschriften be-
achten: Gesetze, Normen, Richtlinien.

2.5	 Vermeidung von Sachschäden
Die Umgebungsluft am Aufstellungsort des flexiblen 
Luftkanalsystems, sowie die Luft, die als Wärmequel-
le angesaugt wird, dürfen keinerlei korrosive Bestand-
teile enthalten!

Durch Inhaltstoffe wie

	● Ammoniak
	● Schwefel
	● Chlor
	● Salz
	● Klärgase, Rauchgase

können Schäden am flexiblen Luftkanalsystem und an 
der Wärmepumpe auftreten, die bis zum kompletten Aus-
fall / Totalschaden der Wärmepumpe führen können!

	► Nach Montage und vor Inbetriebnahme des Luft-
kanalsystems sicherstellen, dass es sauber und 
frei von Fremdkörpern ist.
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Keine engmaschigen Schutzgitter oder ähnliches mit 
Maschenweite < 12 x12 mm am Lufteintritt und Luft-
austritt beziehungsweise an Lichtschächten, Licht-
schacht- oder Wetterschutzgittern anbringen.

	► Gegebenenfalls engmaschige Schutzgitter oder 
ähnliches entfernen.

3	 Beschreibung

3.1	 Lieferzustand
Das flexible Luftkanalsystem besteht aus

	● Wandadapterset für vorhandene Wanddurchfüh-
rungen in der Gebäude-Außenwand
je nach Bestellung WAQ 560 (quadratische Aus-
führung) oder WAR 560 (rechteckige Ausführung) 
oder WAWD 560 (für Anschluss an WD 700)

Wandadapterset WAQ 560

 

 

   

WAQ 560 A B C D E

F G H J

16x2x2x2x 16x 1x

16x1x 1x 4x
I

1x

Wandadapterset WAR 560

 

 

   

WAR 560 A B C D E

F G H J

16x2x2x2x 16x 1x

16x1x 1x 4x
I

1x

Wandadapterset WAWD 560

 
 

WAWD 560 A C E

2x2x 1x 1x

1x 4x

F K

2x

J

	● Geräteadapterset GA 560

 

GA 560 L E M N

8x8x

8x8x2x2x

O P
4x

2x

F

A

2x

 

	● Luftkanalschlauch LKS 560-…
Länge je nach Bestellung
(0,3 m, 0,5 m, 1,0 m, 2,0 m, 3,0 m oder 4,0 m)
Innendurchmesser jeweils 560 mm

1x

Q

WAQ 560	 Wandadapter quadratisch
WAR 560	 Wandadapter rechteckig
WAWD 560	 Wandadapter für WD 700
GA 560	 Geräteadapter Wärmepumpe
A	 Isolierung 20 mm, Breite = 70 mm
B	 Butyl Dichtungsband 100 mm, 6 m
C	 Quellband HBD 20 mm, 9m
D	 Unterlegscheibe M8
E	 Schlauchschelle Edelstahl
F	 Butyl Dichtungsband 50 mm, 2 m
G	 Dübel 12 x 71
H	 Sechskant Holzschraube 8 x 100
I	 Butyl Sprühprimer
J	 Andrückwalze
K	 EPDM-Runddichtung
L	 Geräteanschlussrahmen
M	 Montageleiste
N	 EPP-Schraube
O	 Zugfeder Geräteanschluss
P	 Schutzkappe
Q	 Luftkanalschlauch LKS 560-…
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3.2	 Zubehör
Folgendes Zubehör ist über den lokalen Partner des 
Herstellers erhältlich:

	● Schlauchabhängungsset SA 560
Funktionsnotwendig bei Schlauchlängen ≥ 1 m

R S T

1x1x 4x

R	 Stützblech Luftkanalschlauch
S	 Kabelbinder
T	 Lüftungsrohrschelle

	● Schlauchverlängerungsset SV 560

 

V E

F

2x1x

4x

U

1x

U	 Muffe Luftkanalschlauch
V	 Isolierung 20 mm, Breite = 170 mm
E	 Schlauchschelle Edelstahl
F	 Butyl Dichtungsband 50 mm, 2 m

	● Schlauchabdichtungsset SAS 560
Ersetzt Wandadapterset, wenn vorhandene 
Wanddurchführungen zum Anschluss von LKS-
Luftkanalschläuchen geeignet sind.

 

A E

F

2x2x

4x

A	 Isolierung 20 mm, Breite = 70 mm
E	 Schlauchschelle Edelstahl
F	 Butyl Dichtungsband 50 mm, 2 m

	● Verblendrahmen VR700
Nur zu verwenden in Verbindung mit Wandadap-
terset WAWD 560. Falls in der Altanlage vorhan-
den und intakt, können diese wiederverwendet 
werden.
2 Stück VR700 sind funktionsnotwendig.

4x 8x

W X

W	 Einzelelement Verblendrahmen
X	 Schraube

	● Podest Compact (120 mm)
Für leistungsgeregelte Luft/Wasser Compact-
Wärmepumpen empfohlen.
Mit diesem Podest wird ein vorhandener Höhen-
versatz zwischen den Luftkanalanschlüssen an 
der Compact-Wärmepumpe und den Luftkanal-
anschlüssen an den Wänden wärmepumpensei-
tig um 120 mm ausgeglichen.

	Æ „Podest Compact (120 mm) montieren“, Sei-
te 25

	● Podest Standard (630 – 120 mm)
Für leistungsgeregelte Luft/Wasser-Wärmepum-
pen (bis 12 kW).
Mit diesem Podest kann ein vorhandener Höhen-
versatz zwischen den Luftkanalanschlüssen an 
der Wärmepumpe und den Luftkanalanschlüssen 
an den Wänden wärmepumpenseitig von 120 mm 
bis zu 630 mm ausgeglichen werden.

	Æ „Podest Standard (630 – 120 mm) montieren“, 
Seite 26

	● Rutschhemmende Unterlage RHU LKS 560
Funktionsnotwendig bei leistungsgeregelten Luft/
Wasser-Wärmepumpen (bis 12 kW), wenn die 
Wärmepumpe auf einem Unterstellpufferspeicher 
oder auf einem Podest Standard (630 – 120 mm )
platziert wird.
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3.3	 Funktion
Das flexible Luftkanalsystem wird eingesetzt, wenn 
beim Austausch einer im Innenbereich von Gebäuden 
aufgestellten Luft/Wasser-Wärmepumpe

	● eine vorhandene Luftführung ersetzt werden 
muss, weil diese nicht an das Neugerät an-
geschlossen werden kann (inkompatible An-
schlüsse der bereits bestehenden Luftführung)

und
	● vorhandene Wanddurchführungen in der Ge-

bäude-Außenwand unverändert weitergenutzt 
werden sollen.

Beispiel vorher:	 Beispiel nachher:

4	 Pflege
	► Komponenten des flexiblen Luftkanalsystems äu-

ßerlich mit feuchtem Tuch abwischen. Nötigen-
falls milden Reiniger (Spülmittel, Neutralreiniger) 
verwenden.

	► Keine scharfen, scheuernden, säure- oder chlor-
haltigen Reinigungsmittel verwenden.

	► Keine spitzen, scharfe oder harte Gegenstände 
zum Reinigen verwenden.

5	 Lieferung, Lagerung, 
Transport und Aufstellung

ACHTUNG
Beschädigung der Lieferkomponenten durch schwere 
Gegenstände.

	► Keine Gegenstände auf den Lieferkomponenten 
abstellen, die schwerer sind als 5 kg.

5.1	 Lieferumfang
	● 1 x Verpackungseinheit Wandadapterset

	 HINWEIS
Sind vorhandene Wanddurchführungen zum 
Anschluss der LKS-Luftkanalschläuche ge-
eignet, kann anstelle der Verpackungsein-
heit Wandadapterset die Verpackungseinheit 
Schlauchabdichtungsset geliefert werden.

	● 1 x Verpackungseinheit Geräteadapterset

	● 1 x Verpackungseinheit Luftkanalschlauch für 
Lufteintrittsseite

	● 1 x Verpackungseinheit Luftkanalschlauch für 
Luftaustrittsseite

	● 1 x Montageanleitung

	● gegebenenfalls Verpackungseinheiten Zubehör

	► Lieferung sofort nach Erhalt auf äußerliche Schä-
den und Vollständigkeit prüfen.

	► Mängel sofort beim Lieferanten reklamieren. 

5.2	 Lagerung
	► Lieferkomponenten nach Möglichkeit erst unmit-

telbar vor der Montage auspacken.

	► Lieferkomponenten geschützt lagern vor
	● Feuchtigkeit
	● Frost
	● Staub und Schmutz

5.3	 Transport und Auspacken

Transport
	► Lieferkomponenten an den Montageort transpor-

tieren.

Auspacken
1.	 Verpackungsmaterialien öffnen. Dabei sicherstel-

len, dass die Lieferkomponenten nicht beschädigt 
werden.
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2.	 Komponenten aus den Verpackungseinheiten 
entnehmen und auf Beschädigungen prüfen.
Etwaige Beschädigungen sofort beim Lieferanten 
reklamieren.

3.	 Transport- und Verpackungsmaterial umweltge-
recht entsprechend den lokalen Vorschriften ent-
sorgen.

6	 Demontage des Altgeräts und 
der vorhandenen Luftkanäle

ACHTUNG
Bei der Demontage mit zwei Personen arbeiten.

	9 Auszutauschende Wärmepumpe (Altgerät) ist 
spannungsfrei geschaltet und gegen Wiederein-
schalten gesichert.

1.	 Altgerät nach den Vorgaben seiner Montageanlei-
tung demontieren.

ACHTUNG
Vor Entfernen des Altgeräts vorhandene Luftkanäle 
abstützen, um Abbrechen zu verhindern.

2.	 Vorhandene Luftkanäle demontieren.
2.1.	 Falls Verblendrahmen VR700 an den Wanddurch-

führungen WD 700 vorhanden sind, Verblendrah-
men abschrauben und zur späteren Wiederver-
wendung beiseite legen.

2.2.	Luftkanäle jeweils bis auf einen Restabstand von 
≈ 150 mm zur Wand mit geeignetem Werkzeug  
abschneiden.

≈ 150 mm

Sind Luftkanäle LKS 700 vorhanden, diese aus 
der Wanddurchführung WD 700 herausziehen 
und mit Schritt 3 fortfahren.

2.3.	Anschließend Restabstand am Übergang zur 
Wanddurchführung bündig parallel zur Wand ab-
schneiden.
Maximal zulässiger Überstand von Wanddurch-
führung zur Wand: ≤ 5 mm.

2.4.	Sind beim Abtrennen der vorhandenen Luftkanä-
le Unebenheiten entstanden, Unebenheiten be-
gradigen.

ACHTUNG
Vorhandene Wanddurchführungen sowie darin ent-
haltene Luftkanäle müssen vollständig intakt sein.

	► Vorhandene Undichtigkeiten, Feuchteschäden 
oder mechanische Beschädigungen an Wand-
durchführungen, an Isolierungen zwischen Wand-
durchführungen und Bauwerk sowie an Luftkanä-
len durch geeignete Materialien beheben.
Wasserdichte, flexible und rissüberbrückende 
Bauwerksabdichtung (bauseits) verwenden.

2.5.	Schnittkanten und Innenseiten der Wanddurch-
führungen sowie der darin enthaltenen Luftkanä-
le gründlich säubern. Gegebenenfalls Fremdkörper 
entfernen.

3.	 Einzelne Längen der Innenseiten der in den Wand-
durchführungen vorhandenen Luftkanäle ausmes-
sen und Längen notieren (Die Längen werden spä-
ter beim Abdichten des Wandadapters behötigt).

y1

y2

x2

x1
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	 HINWEIS
Altgerät und Komponenten der demontierten 
Luftkanäle umweltgerecht entsprechend den 
lokalen Vorschriften entsorgen.

7	 Montage

ACHTUNG
Flexibles Luftkanalsytem nur im Innenbereich von 
Gebäuden montieren. Montagearbeiten nur bei frost-
freien Temperaturen durchführen.

ACHTUNG
Nagetierschutz ist funktionsnotwendig.
Nach Montage der Wandadapter Nagetierschutz 
(Maschenweite 12 x12 mm) an Lufteintritts- und Luf-
taustrittsseite der Wanddurchführungen sicherstel-
len.

ACHTUNG
Bei der Montage mit zwei Personen arbeiten.

	 HINWEIS
Bei Montagemitteln mit selbstklebender 
Fläche Klebeschutzfolie beim Aufbringen 
des Montagemittels stets nur stückweise 
(≈ 100 mm) abziehen.
Klebeflächen müssen stabil, sauber, staub-
frei, fettfrei und frei von Fremdkörpern sein.

	 HINWEIS
Zur Veranschaulichung der Montage steht 
auf der Webseite des Herstellers ein Installa-
tionsvideo zum Abruf bereit.

7.1	 Anforderungen an den Montage- 
und Aufstellungsort

	9 Montageort ist frei von Staub und Schmutz.

Umgebungsbedingungen Aufstellungsort:

	9 Umgebungstemperatur im Betrieb: 10 °C bis 22 °C 

	9 Luftfeuchtigkeit im Betrieb: ≤ 60 % (bei höherer 
Luftfeuchtigkeit Gefahr von Schwitzwasserbil-
dung)

	9 Atmosphäre im Betrieb: Raumluft

Einsatzbedingungen Außenluft (Prozeßluft):

	9 Temperatur: -30°C bis 70°C (an Luftaustrittsseite 
beim Heizen -30°C und beim Kühlen +70°C mög-
lich)

	9 Luftfeuchtigkeit: max. 100 %

	9 Atmosphäre Außenluft: keine Abgase oder ander-
weitig veränderte Atmosphären)

	Æ Betriebsanleitung Wärmepumpe, Abschnitt „An-
forderungen an den Aufstellungsraum und -platz“

7.2	 Reihenfolge der Montage
1.	 Wandadapter an Wanddurchführungen montieren.

	Æ „7.3 Montage der Wandadapter“, ab Seite 10

2.	 Geräteadapter Wärmepumpe vorbereiten.
	Æ „Geräteanschlussrahmen auf Geräteadapter kle-

ben“, Seite 16 und „Montageleisten an Gerä-
teadapter GA 560 schrauben“, Seite 17

3.	 Luftkanalschläuche an Geräteadapter montieren.
	Æ „Luftkanalschlauch an Geräteadapter montieren“, 

ab Seite 17

4.	 Geräteadapter an Wärmepumpe montieren.
	Æ „Geräteadapter an Wärmepumpe montieren“, ab 

Seite 21

5.	 Wärmepumpe am endgültigen Betriebsort platzie-
ren.

	► Falls Höhenausgleich nötig, Podest unterstellen.

	Æ „8.4 Montage Podeste“, Seite 25

	► Falls Aufstellung auf Unterstellpufferspeicher 
erfolgt, rutschfeste Unterlage (Zubehör) ver-
wenden.

	Æ „8.5 Rutschhemmende Unterlage in Verbindung 
mit Unterstellpufferspeicher verwenden“, 
Seite 27

6.	 Luftkanalschläuche an Wandadapter montieren.
	Æ „Luftkanalschlauch an Wandadapter montieren“, 

ab Seite 22

7.	 Nötigenfalls Schlauchabhängungsset (Zubehör)
verwenden.

	Æ „8.1 Montage Schlauchabhängungsset SA  560“, 
ab Seite 23

8.	 Nötigenfalls Schlauchverlängerungsset (Zubehör) 
verwenden.

	Æ „8.2 Montage Schlauchverlängerungsset SV 560“, 
ab Seite 25
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7.3	 Montage der Wandadapter

ACHTUNG
Wandadapter nur an senkrechten Wänden montieren.
Eine Montage der Wandadapter an Decken, Böden 
oder Dachschrägen ist nicht zulässig.

	● Einbau in Lichtschächten:
	9 Freier Querschnitt jeweils ≥ 0,6 m²
	9 Wandstärke jeweils ≤ 50 cm
	9 Lichtschächte frei von Einbauten
	9 Lichtschächte haben jeweils einen Wasserablauf
	9 Maschenweite Lichtschachtgitter jeweils 

≥ 30 x 30 mm
	9 Die weiteren Maßangaben des Aufstellungsplans 

zum Einbau im Lichtschacht oder über Erdgleiche 
sind eingehalten.

	Æ „Aufstellungsplan Austausch“ zum jeweiligen Ge-
rätetyp

	9 Schnittkanten der vorhandenen Wanddurchfüh-
rung sind bündig parallel zur jeweiligen Wand.

	9 Schnittkanten der vorhandenen Wanddurchfüh-
rung sind begradigt, sauber und fest.

	9 Innennseiten der vorhandenen Wanddurchfüh-
rungen und Luftkanäle sind stabil, tragfähig, in-
takt, sauber, staubfrei und frei von Fremdkörpern.

	9 Wanddurchführungen und Luftkanäle sitzen fest 
und stabil in der jeweiligen Wand.

Montage Wandadapterset WAQ 560
	9 Lichte Weite der Luftkanäle in den vorhandenen 

Wanddurchführungen ist jeweils ≥ 450 x 450  mm 
und ≤ 650 x 650 mm.

1.	 Einen der Adapter WAQ 560 an einer der Wand-
durchführungen positionieren.
Die auf dem Adapter angebrachten Pfeile müssen 
zum Boden weisen.

 WAQ 560

1x
! !

!

2.	 Sicherstellen, dass Adapter umlaufend bündig an 
der Wand anliegt und seine Kondensatwasser
ablaufrinne (①) ≥ 20 mm über dem Luftkanalbo-
den (②) der Wanddurchführung liegt.

!≥ 20 mm

3.	 Bohrlöcher markieren, Adapter von der Wand ab-
nehmen und Bohrlöcher bohren.

8x

8x

G

8x

Ø 12 mm

4.	 Dübel (8 x G) in die Bohrlöcher einbringen.
5.	 Sprühprimer (I) umlaufend auf die vorhandene 

Wanddurchführung und Dämmung satt und dick 
umlaufend und lückenlos aufbringen:

	● auf die Schnittkanten der Wanddurchführung
	● auf die vorhandene Dämmung der Wand-

durchführung
	● auf die Ränder der Luftkanalinnenseiten

	9 Sprühflächen sind stabil, sauber, staubfrei, fettfrei 
und frei von Fremdkörpern.

ACHTUNG
Verfallsdatum des Sprühprimers prüfen. Gegebe-
nenfalls Sprühprimer ersetzen.

VORSICHT
Bei Verwendung des Sprühprimers ausreichende 
Belüftung des Raumes sicherstellen sowie Anwen-
dungs- und Sicherheitshinweise des Herstellers ein-
halten.
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I≈ 100 mm

≈ 50 mm
20 min

6.	 Quellband (C) in 4 Streifen entsprechend der vier 
Seitenlängen der Wanddurchführung zuschneiden.

C

J

4x

7.	 Nach 20 Minuten Ablüftzeit Quellbandstreifen auf die 
Schnittkanten der Wanddurchführung aufbringen.

8.	 Quellbandstreifen an den Stoßkanten spaltlos an-
einander führen. Nicht überlappen lassen.

!

!

!

!

!

!
9.	 Quellbandstreifen unmittelbar nach dem Aufbrin-

gen mehrmals durch Überstreichen mit der Hand 
umlaufend andrücken.
Lose Stellen mit Andrückwalze (J) festdrücken.

10.	 Unmittelbar danach Adapter erneut an der Wand 
positionieren.

	9 Die auf dem Adapter angebrachten Pfeile weisen 
zum Boden.

	9 Die Kondensatwasserablaufrinne des Adap-
ters liegt ≥ 20 mm über dem Luftkanalboden der 
Wanddurchführung.

	9 Adapter ist waagerecht ausgerichtet.

	9 Quellband liegt umlaufend vollständig unter der 
Rückwand des Adapters

11.	 Adapter an der Wand fest anschrauben (≈ 5 Nm).

8x

8x

H

D

8x

≈ 5 Nm

	9 Rückwand des Adapters liegt umlaufend bündig 
und fest an der Wand an.

12.	 Luftdurchlass (③) des Wandadapters innerhalb 
des Luftkanalschlauchanschlusses (④) entlang 
der linken, rechten und oberen Innenkontur (⑤) 
des vorhandenen Luftkanals der Wanddurchfüh-
rung ausschneiden.

ACHTUNG
Nicht in den eigentlichen Luftkanalschlauchan-
schluss (④) schneiden.
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ACHTUNG
Luftdurchlass des Wandadapters mindestens auf ei-
nen freien, lichten Querschnitt ≥ 1100 cm² und höch-
stens auf die maximal mögliche Größe (⑥) aus-
schneiden.

13.	 Vom 100 mm breiten Dichtungsband (B) 4 Streifen 
abschneiden. Damit die 4 Übergänge (⑧) von Adap-
terrückwand (⑦) zu den Luftkanalwänden (⑨) in der 
Wanddurchführung abdichten.

x1 + 40 mm
x2 + 40 mm
y1 + 40 mm
y2 + 40 mmx1

x2

y2
y1

13.1.	 Streifen x1 des Dichtungsbandes durch den An-
schluss für den Luftkanalschlauch oder von au-
ßerhalb des Gebäudes in den Luftkanal der 
Wanddurchführung einführen und Klebeschutzfo-
lie ≈ 100 mm abziehen.

13.2.	Streifen an einer Ecke des unteren Übergangs 
(⑧) mittig ansetzen, Streifen mittig knicken und 
fest in die Ecke zwischen Adapterrückwand (⑦) 
und unterer Luftkanalwand (⑨) drücken.

13.3.	Geknickten Streifen (B) in Richtung der gegenü-
berliegenden Ecke faltenfrei auf Übergang auf-
bringen. Dabei Klebeschutzfolie erst nach und 
nach abziehen.

13.4.	 Knick des Streifens fest in die Ecke des Über-
gangs (⑧) eindrücken.
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ACHTUNG
Die obere Kante des Streifens x1 (B) an der 
Adapterrückwand muss unterhalb der Kondensat
wasserablaufrinne (⑩) zu liegen kommen.

13.5.	Streifen (B) an Adapterrückwand (⑦) und unterer 
Luftkanalwand (⑨) fest andrücken.

13.6.	Seitenstreifen y1 mit gleicher Vorgehensweise 
von oben nach unten auf Übergang von Adapter-
rückwand (⑦) und seitlicher Luftkanalwand (⑨) 
aufbringen.
Beim unteren Ansatz in der Ecke die Streifen (B) 
≈ 20 mm überlappen lassen.

13.7.	 	Seitenstreifen y2 mit gleicher Vorgehensweise 
von oben nach unten auf den Übergang von Ad-
apterrückwand (⑦) und zweiter seitlicher Luftka-
nalwand (⑨) aufbringen.
Beim Ansatz in der Ecke die Streifen (B) ≈ 20 mm 
überlappen lassen.

13.8.	Streifen x2 mit gleicher Vorgehensweise von 
rechts nach links auf den Übergang von Adap-
terrückwand (⑦) und oberer Luftkanalwand (⑨) 
aufbringen.
Beim Ansatz in beiden Ecken die Streifen (B) je-
weils ≈ 20 mm überlappen lassen.

	9 Alle Streifen des Dichtungsbandes überlappen 
sich jeweils ≈ 20 mm und sind umlaufend an allen 
Stellen faltenfrei und fest verklebt:

	● mit der Adapterrückwand und den Luftkanal-
wänden

	● mit den Übergängen zwischen Adapterrück-
wand und Kanalwänden.

	► Lose Stellen mit Andrückwalze festdrücken.

J

ACHTUNG
Lockere Verbindungen und Undichtigkeiten können 
zu Druckverlusten im Wärmepumpenbetrieb führen.

14.	 Zweiten Adapter auf entsprechende Weise an die 
zweite Wanddurchführung montieren.

15.	 Nach Montage der Wandadapter Nagetierschutz 
(Maschenweite 12 x12 mm) sicherstellen.

16.	 Geräteadapterset GA  560 und Luftkanal-
schläuche montieren.

	Æ  „7.4 Montage Geräteadapterset GA 560 und Luft-
kanalschläuche“, ab Seite 16
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Montage Wandadapterset WAR 560
	9 Lichte Weite der Luftkanäle in den vorhandenen 

Wanddurchführungen ist jeweils ≥ 610 x 230  mm 
und ≤ 650 x 300 mm.

1.	 Einen der Adapter WAR 560 an einer der Wand-
durchführungen positionieren.
Adapter waagerecht ausrichten.

	 HINWEIS
Die Wandadapter WAR 560 können je nach 
vorhandener Wanddurchführung und Lage 
der Luftkanäle in der Wanddurchführung ver-
tikal (①) oder horizontal (②) montiert werden.

 WAR 560

1x

!

!

!

!

ACHTUNG
Bei horizontaler Montage (②) unteren Überstand (③) 
innerhalb des Luftkanalschlauchanschlusses entlang 
der Innenkontur immer ausschneiden, damit Konden-
satwasser, das sich möglicherweise im Luftkanal-
schlauch bildet, in den Luftkanal der Wanddurchfüh-
rung ablaufen kann.
Nicht in den eigentlichen Luftkanalschlauchan-
schluss schneiden.

2.	 Sicherstellen, dass Adapter umlaufend bündig an 
der Wand anliegt und der untere Rand des An-
schlussstutzens für den Luftkanalschlauch (④) 
≥ 20 mm über dem Luftkanalboden (⑤) der Wand-
durchführung liegt.
Beispiel vertikale Montage:

≥ 20 mm !

Zur weiteren Montage der Beschreibung der Montage 
des Wandadaptersets WAQ 560 ab Schritt 2 folgen.

	Æ „Montage Wandadapterset WAQ 560“, ab Seite 
10

Montage Wandadapterset WAWD 560
	9 Vorhandene Wanddurchführungen sind Typ 

WD 700.

1.	 Von der Rückseite des Adapters WAWD 560 her 
Runddichtung (K) aufziehen.

 WAWD 560

1x
K

1x

WAWD 560 20 mm

K

2.	 Adapter mit aufgebrachter Runddichtung an der 
Wanddurchführung positionieren.
Die auf dem Adapter angebrachten Pfeile müssen 
zum Boden weisen.

! !
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3.	 Adapter mit aufgebrachter Runddichtung in die 
Wanddurchführung WD 700 schieben, bis Rund-
dichtung (K) ≈ 60 mm in Wanddurchführung 
WD 700 eingebracht ist.

K

≈ 60 mm

WD 700

WAWD 560

4.	 Quellband (C) umlaufend auf den Adapter an der 
Kante zur Wanddurchführung aufbringen.

4.1.	 Klebeschutzfolie ≈ 100 mm abziehen.
4.2.	Quellband im Abstand von ≈ 15 mm hinter dem 

oberen, hinteren Anschlag für dem Verblendrah-
men (①) ansetzen und festkleben.

4.3.	Quellband umlaufend auf Adapter faltenfrei auf-
bringen. Quellband stets ≈ 15 mm hinter den hin-
teren Anschlägen für den Verblendrahmen führen.

4.4.	Quellband an den Enden spaltlos aneinander füh-
ren. Enden nicht überlappen lassen.

4.5.	Quellband unmittelbar nach dem Aufbringen erst 
mit der Hand, dann mit der Andrückwalze (J) fest 
andrücken.

5.	 Unmittelbar danach Adapter tiefer in die Wand-
durchführung schieben, bis Quellband ganz in 
der Wanddurchführung liegt. Dabei Quellband (C) 
nach und nach an den Kanten der Wanddurchfüh-
rung WD 700 niederdrücken.

WD 700

≥ 120 mm ≥ 120 mmWAWD 560

C

6.	 Unmittelbar danach Adapter tiefer in die Wand-
durchführung schieben, bis an allen Seiten jeweils 
die Vorderkante der hinteren Anschläge (②) für 
den Verblendrahmen bündig zu den Kanten der 
Wanddurchführung WD 700 liegen.

WD 700

!

7.	 Verblendrahmen VR 700 montieren.

4x

8x

W

X

	 HINWEIS
War am Übergang des bisherigen Luftkanals 
zur Wanddurchführung ein Verblendrahmen 
VR 700 montiert, kann dieser Verblendrah-
men wiederverwendet werden, sofern er in-
takt ist.
Andernfalls neuen Verblendrahmen (Zube-
hör) verwenden.

ACHTUNG
Verblendrahmen muss zwingend montiert werden, 
um Wandadapter WAWD 560 in Wanddurchführung 
WD 700 fest in Position zu halten.

7.1.	 Erstes Element (③) des Verblendrahmens in die 
oberste Nut (④) am Adapter setzen, ausrich-
ten und in der Mitte mit einer Schraube (X) fest-
schrauben.
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7.2.	Andere Elemente auf entsprechende Weise mon-
tieren:

8.	 Zweiten Adapter WAWD 560 auf entsprechende 
Weise in andere Wanddurchführung montieren.

9.	 Nach Montage der Wandadapter Nagetierschutz 
(Maschenweite 12 x12 mm) sicherstellen.

10.	 Geräteadapterset GA  560 und Luftkanal-
schläuche montieren.

	Æ „7.4 Montage Geräteadapterset GA 560 und Luft-
kanalschläuche“, ab Seite 16

7.4	 Montage Geräteadapterset 
GA 560 und Luftkanalschläuche

Geräteanschlussrahmen auf Geräteadapter 
kleben
1.	 Einen Geräteadapter GA 560 mit Luftkanalstutzen 

nach unten auf eine genügend große, ebene und 
saubere Fläche legen.

2.	 Geräteanschlussrahmen (L) auf die Nut (①) am 
Geräteadapter GA 560)einkleben.

L

1x

GA 560

1x

GA 560

L

	9 Klebeflächen am Geräteadapter sind stabil, sau-
ber, staubfrei, fettfrei und frei von Fremdkörpern.

2.1.	 An einer Ecke des Geräteanschlussrahmens (L) 
Klebeschutzfolie ≈ 100 mm in beide Richtungen 
abziehen.

≈ 100 mm

2.2.	Diese Ecke an einer Ecke des inneren Über-
standes (②) am Geräteadapter anlegen (③), aus-
richten (④) und leicht andrücken.
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2.3.	Geräteanschlussrahmen (L) entlang der Innen-
kontur des inneren Überstandes ausrichten.
Klebeschutzfolie nach und nach vom Gerätean-
schlussrahmen abziehen und Geräteanschluss-
rahmen umlaufend entlang der Innenkontur des 
inneren Überstandes leicht andrücken.

2.4.	Komplett aufgebrachten Geräteanschlussrahmen 
durch festes, streichendes Andrücken auf allen 
Seiten am Geräteadapter festkleben.

3.	 Geräteanschlussrahmen (L) auf gleiche Weise 
auf zweiten Geräteadapter GA 560 aufbringen.

Montageleisten an Geräteadapter GA 560 
schrauben
1.	 Einen Geräteadapter GA 560 mit einer Seite auf ei-

ne genügend große, ebene und saubere Unterla-
ge stellen.

2.	 4 Montageleisten (M) auf Geräteadapter auf-
schrauben.

M

4x

N

4x

4x
GA 560 
+
1x L

4x

!
!

!

2.1.	 Eine Montageleiste (M) an gezeigter Position 
in Geräteadaper eindrücken (①) und mit EPP-
Schraube (N) anschrauben (②).

M
N

ACHTUNG
EPP-Schraube fest anziehen (≈ 2 Nm).

2.2.	Drei weitere Montageleisten auf gleiche Weise an 
entsprechenden Positionen auf den Geräteadap-
ter aufbringen.

3.	 4 Montageleisten (M) auf gleiche Weise an zwei-
tem Geräteadapter GA 560 aufbringen.

Luftkanalschlauch an Geräteadapter montieren
1.	 Luftkanalschlauch innen und außen auf Beschä-

digung (beispielsweise Löcher in der Innen- oder 
Außenhaut) prüfen. Kleinere Beschädigungen an 
der äußeren Isolierung gegebenenfalls beheben 
(beispielsweise Löcher mit geeignetem Klebe-
band luftdicht verschließen).

ACHTUNG
Ist die Aluminiumhaut im Inneren des Luftkanal-
schlauchs mit Löchern beschädigt, darf der Luftkanal-
schlauch nicht verwendet werden.

	► In diesem Fall Ersatzlieferung anfordern.

2.	 Einen Geräteadapter GA 560 hochkant auf eine ge-
nügend große, ebene und saubere Fläche stellen.

	9 Kondensatwasserrinne weist nach unten zur Flä-
che hin.

3.	 Luftkanalschlauch LKS 560-… (Q) über den An-
schlussstutzen (①) am Geräteadapter stecken und 
Anschluss des Luftkanalschlauchs (QA) bis zum 
Anschlag (②) an Geräteadapter GA 560 führen.
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Q

1x

QGA 560 
+
1x L,
4x M, 
4x N

!

Q

GA 560

QA

QA QA

4.	 Luftkanalschlauch am Anschlussstutzen mit Dich-
tungsband (F) festkleben.

	9 Klebeflächen am Anschlussstutzen und am Luft-
kanalschlauch sind sauber, staubfrei, fettfrei und 
frei von Fremdkörpern.

4.1.	 Klebeschutzfolie vom Dichtungsband (F) 
≈ 100 mm abziehen, Dichtungsband über An-
schlag (②) und Anschluss des Luftkanalschlauchs 
(③) und mittig (④) ansetzen und nach und nach 
faltenfrei aufkleben.

Während des Aufklebens sicherstellen, dass
	● Klebeschutzfolie nur nach und nach abgezo-

gen wird 
	● Anschluss des Luftkanalschlauchs (③) umlau-

fend am Anschlag (②) anliegt
	● Rand (⑤) des Dichtungsbandes umlaufend 

bündig an der Adapterwand anliegt
	● Dichtungsband den Anschluss des Luftkanal-

schlauchs ganzflächig mit dem Anschlussstutzen 
verbindet.

4.2.	Nach einer kompletten Umrundung Dichtungs-
band so abschneiden, dass sich Anfang und En-
de ≈ 40 mm überlappen.

ACHTUNG
Nicht in den Adapter, in den Luftkanalschlauch oder in 
die Isolierung des Luftkanalschlauchs schneiden.

4.3.	Dichtungsband umlaufend erst mit der Hand, 
dann mit der Andrückwalze (J) fest andrücken.

J

	9 Anschluss des Luftkanalschlauchs und Anschlag 
sind an allen Stellen fest durch Dichtungsband 
verklebt.

5.	 Luftkanalschlauch mit 2 Schlauchschellen (E) am 
Anschlussstutzen befestigen.
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5.1.	 Erste Schlauchschelle (E) geöffnet über Luft-
kanalschlauch (Q) führen und oben am An-
schlussstutzen (⑥) des Geräteadapters GA  560 
zusammenfügen.

Q

E

ACHTUNG
Verschraubung der Schlauchschelle muss nach oben 
ausgerichtet auf dem Dichtungsband über dem An-
schlag für den Luftkanalschlauch am Geräteadapter 
liegen.

!

5.2.	Schlauchschelle zuschrauben, bis sie locker auf 
dem Dichtungsband über dem Anschlag aufliegt.

5.3.	Kante der Schlauchschelle gegen Adapterwand 
schieben (⑦), bis Schlauchschelle umlaufend im 
Abstand von ≈ 3 mm zur Adapterwand (⑧) liegt. 
Verschraubung festziehen (⑨).

	9 Schlauchschelle umschließt das Dichtungsband 
über dem Anschlag umlaufend.

	9 Schlauchschelle drückt Dichtungsband fest auf 
den Anschlag.

ACHTUNG
Isolierung des Luftkanalschlauchs nicht einquetschen.
Schlauchschelle fest anziehen (2,5 Nm).

5.4.	Zweite Schlauchschelle (E) geöffnet über Luft-
kanalschlauch (Q) führen und oben am An-
schlussstutzen (⑩) des Geräteadapters GA  560 
zusammenfügen.

Q

E

ACHTUNG
Verschraubung der Schlauchschelle muss nach oben 
ausgerichtet auf dem Dichtungsband liegen.

!
5.5.	Schlauchschelle zuschrauben, bis sie locker auf 

dem Dichtungsband über dem Anschluss des 
Luftkanalschlauchs aufliegt.

5.6.	Schlauchschelle in Richtung Isolierung Luftkanal-
schlauch (⑪) schieben, bis sie umlaufend im Ab-
stand von ≈ 30 mm zur Adapterwand (⑧) liegt. Ver-
schraubung festziehen (⑫).

ACHTUNG
Isolierung des Luftkanalschlauchs nicht einquetschen.
Schlauchschelle fest anziehen (2,5 Nm).

	9 Schlauchschelle umschließt das Dichtungsband 
über dem Anschluss des Luftkanalschlauchs um-
laufend.

	9 Schlauchschelle drückt Dichtungsband mit darun-
ter liegendem Anschluss des Luftkanalschlauchs 
fest auf den Anschlussstutzen.
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5.7.	 Überstände beider Schlauchschellen jeweils bis 
auf einen Restüberstand von ≈ 100 mm abschnei-
den (⑬ und ⑭).

ACHTUNG
Beim Abschneiden keine spitzen Ecken oder scharfe 
Kanten erzeugen. Gegebenenfalls Schnittstellen ent-
graten.
Nicht in den Adapter, in den Luftkanalschlauch oder in 
die Isolierung des Luftkanalschlauchs schneiden.

6.	 Isolierung (A) auf Schlauchschellen aufbringen.

6.1.	 Klebeschutzfolie von Isolierung (A) ≈ 100 mm ab-
ziehen, Isolierung über beiden Schlauschellen an-
setzen (⑮), bündig zur Adapterwand (⑧) ausrich-
ten und nach und nach aufkleben (⑯).

Während des Aufklebens sicherstellen, dass
	● Klebeschutzfolie nur nach und nach abgezo-

gen wird
	● Isolierung (B) bündig zur Adapterwand (⑧) 

umlaufend anliegt
	● Isolierung (B) an der Isolierung des Luftkanal-

schlauches umlaufend anliegt
	● Isolierung (A) beide Schlauchschellen bedeckt 

ACHTUNG
Isolierung (A) nicht auf Isolierung des Luftkanal-
schlauchs kleben.

6.2.	Nach einer kompletten Umrundung Isolierung (A) 
so abschneiden, dass Anfang und Ende spaltfrei 
aneinander liegen.

!

!

ACHTUNG
Nicht in den Adapter, in den Luftkanalschlauch oder in 
die Isolierung des Luftkanalschlauchs schneiden.

	9 Isolierung (A) ist umlaufend an allen Stellen fest 
aufgeklebt.

	► Nötigenfalls durch festes, streichendes Andrücken 
der Isolierung (A)  lockere Klebestellen beheben.

6.3.	Reststück der Isolierung (⑰) mittig auf Schnitt-
kante (⑱) der Isolierung kleben.

7.	 Zweiten Luftkanalschlauch (Q) auf gleiche Weise 
an zweiten Geräteadapter GA 560 montieren.



21Technische Änderungen vorbehalten  |  83031900cDE  |  ait-deutschland GmbH

Geräteadapter an Wärmepumpe montieren
1.	 Ersten Geräteadapter GA  560 mit montierem 

Luftkanalschlauch am Lufteintritt der Wärmepum-
pe positionieren.
Die auf dem Adapter angebrachten Pfeile müssen 
zum Boden weisen.

!

1.1.	 Erste Zugfeder (O) oben am Lufteintritt der Wär-
mepumpe in die obersten Langlöcher horizontal 
einhängen (①).

!

1.2.	Mit geeignetem Werkzeug Zugfeder dehnen (②) 
und in die Nase (③) der Montageleiste am Gerä-
teadapter klemmen.

!

1.3.	Schutzkappe (P) über Zugfeder (O) stecken.

2.	 Zweite Zugfeder (O) oben am Lufteintritt auf ent-
sprechende Weise montieren.

3.	 Dritte Zugfeder (O) unten am Lufteintritt in die 
obersten Langlöcher horizontal einhängen und 
auf entsprechende Weise montieren.

!

4.	 Vierte Zugfeder (O) unten am Lufteintritt einhän-
gen und auf entsprechende Weise montieren.

5.	 Montierten Geräteadapter am Lufteintritt ausrichten.

	9 Geräteadapter ist an seinen Ecken durch vier 
Zugfedern mit Wärmepumpe verbunden.

	9 Geräteadapter liegt umlaufend fest an der Wär-
mepume an.

	9 Kondensatwasserablaufrinne (④) des Gerätead-
apters liegt über der unteren Rahmenkante (➄) 
des Lufteintritts der Wärmepumpe. Entstehendes 
Kondensatwasser kann in die Kondensatwanne 
der Wärmepumpe ablaufen.

!
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Luftkanalschlauch an Wandadapter montieren
	9 Luftkanalschlauch und Wandadapter einschließ-

lich Wanddurchführungen und Luftkanäle sind 
sauber und frei von Fremdkörpern.

	9 Innenhaut des Luftkanalschlauchs ist vollkommen 
intakt.

1.	 Wärmepumpe mit am Lufteintritt montiertem Ge-
räteadapter (samt Luftkanalschlauch) am endgül-
tigen Betriebsort waagerecht auf rutschfestem 
und für das Gewicht geeignetem Untergrund po-
sitionieren. Mindestabstand Lufteintritts-  / Luft-
austrittseite Wärmepumpe zu Wänden einhalten.

	Æ „Aufstellungsplan Austausch“ zum jeweiligen Ge-
rätetyp

ACHTUNG
Bei Luftkanalschlauchlängen ≥ 1 m den Luftkanal-
schlauch provisorisch abstützen, um Zugwirkung auf 
montierten Geräteadapter zu verhindern.
Maximal zulässige Luftkanalschlauchlänge = 4 m.

2.	 Abstand zwischen den einander zugewandten 
Schlauchanschlüssen von Geräteadapter (①) und 
Wandadapter (②) so einrichten, dass er innerhalb 
des Längenbereichs (③) liegt, der für den jeweils 
verwendeten Luftkanalschlauch zulässig ist.

Übersicht zulässige Längenbereiche
	Æ „9 Technische Daten“, Seite 29

50 mm50 mm

③

ACHTUNG
Luftkanalschlauch nicht abschneiden.
Nötigenfalls stauchen.
Luftkanalschlauch nicht strecken.
Nötigenfalls mit weiterem Luftkanalschlauch verlän-
gern (Zubehör Schlauchverlängerungsset SV 560).

ACHTUNG
Luftkanalschlauch nur waagerecht montieren.
Bei Bedarf Luftkanalschlauch waagerecht abwinkeln.
Minimaler Biegeradius = 450 mm (an der neutralen 
Faser).
Maximale Anzahl an Bögen: 1x an Lufteintrittsseite, 1x 
an Luftaustrittsseite mit jeweils maximal 90 °.
Senkrechte Abwinkelung des Luftkanalschlauchs 
nach oben oder nach unten ist nicht zulässig.

ACHTUNG
Bei Luftkanalschlauchlängen ≥ 1 m Schlauchabhän-
gungsset SA 560 (Zubehör) verwenden.

3.	 Luftkanalschlauch auf gleiche Weise auf den 
Wandadapter aufbringen wie bei der Montage 
des Luftkanalschlauchs an den Geräteadapter.

	 HINWEIS
Gilt nur für vertikal montierte WAR 560:
Schlauchschelle an der Mitte einer der 
Längsseiten des Luftkanalschlauchanschlus-
ses zusammenfügen und dort verschrauben.

 WAR 560

1x

! !

	Æ „Luftkanalschlauch an Geräteadapter montieren“, 
ab Seite 17
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4.	 Zweiten Geräteadapter GA  560 und Luftkanal-
schlauch (Q) am Luftaustritt der Wärmepumpe 
auf entsprechende Weise montieren.

	Æ „Geräteadapter an Wärmepumpe montieren“, ab 
Seite 21

	Æ „Luftkanalschlauch an Wandadapter montieren“, 
ab Seite 22

5.	 Nach der Montage beide Luftkanalschläuche auf 
etwaige Beschädigungen (beispielsweise Löcher 
in der Außenhaut der Luftkanalschläuche) prüfen. 
Beschädigungen gegebenenfalls beheben (bei-
spielsweise Löcher mit geeignetem Klebeband 
luftdicht verschließen).

	9 Luftkanalschläuche (insbesondere Isolierungen) 
sind an keiner Stelle gequetscht.

	9 Querschnitte der Luftkanalschläuche sind an kei-
ner Stelle verengt.

	9 Minimaler Biegeradius ist nicht unterschritten.

	9 Gesamtes Luftkanalsystem ist sauber und frei von 
Fremdkörpern.

	9 Nagetierschutz ist vorhanden und intakt.

	9 Die für die Wärmepumpe geltenden Aufstellungs-
bedingungen und Mindestabstandsmaße sind 
eingehalten.

	Æ „Aufstellungsplan Austausch“ zum jeweiligen Ge-
rätetyp

6.	 Hydraulischen und elektrischen Anschluss der 
Wärmepumpe herstellen.

	Æ Betriebsanleitung Wärmepumpe

ACHTUNG
Schmutz und Ablagerungen im hydraulischen (Be-
stands-)System können zu Schäden an der Wärme-
pumpe führen.

	► Sicherstellen, dass Schlammabscheider im hy-
draulischen System verbaut ist.

	► Vor dem hydraulischen Anschluss der Wärme-
pumpe hydraulisches System druckspülen.

8	 Montage von Zubehör

8.1	 Montage Schlauchabhängungsset 
SA 560

Bauseits benötigt:
	● Gewindestange
	● Montagematerial zur Deckenbefestigung

1.	 In 1 m Abstand vom Geräteadapter an der Wärme-
pumpe mittig über dem Luftkanalschlauch Loch in 
die Decke bohren (①) und Dübel setzen (②).

2.	 Stockschraube (③) in Dübel eindrehen und Ge-
windemuffe (④) aufdrehen.

3.	 Oberteil der Lüftungsrohrschelle montieren.
3.1.	 An der Montagestelle Luftkanalschlauch proviso-

risch so abstützen, dass die Oberkante Luftkanal-
schlauch über den Oberkanten Anschussstutzen 
am Wand- sowie am Geräteadapter liegt.

!

!

ACHTUNG
Kondenswasser, das sich im Luftkanalschlauch bil-
den kann, muss sowohl in Richtung Wandadapter als 
auch in Richtung Geräteadapter ablaufen können.
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3.2.	Abstand von Deckenschraube zum Luftkanal-
schlauch ausmessen und Gewindestange in die-
ser Länge zuschneiden.

3.3.	Lüftungsrohrschelle (T) auseinanderschrauben.
T

1x

TO

TU

3.4.	Gewindestange auf Oberteil der Lüftungsrohr-
schelle (TO) schrauben.

3.5.	Oberteil der Lüftungsrohrschelle (TO) über Luftka-
nal setzen und Gewindestange mit Gewindemuffe 
(④) an Decke schrauben.

4.	 Stützblech Luftkanalschlauch (R) auf Unterteil der 
Lüftungsrohrschelle (TU) aufbringen.

TU

1x
R

1x

S

3x

4.1.	 Stützblech (R) mit Rundung nach unten in Unter-
teil der Lüftungsrohrschelle (TU) einlegen.

4.2.	Stützblech (R) links, rechts und in der Mitte mit 
drei Kabelbindern (S) am Unterteil der Lüftungs-
rohrschelle (TU) lose fixieren.

4.3.	Sind die Kabelbinder lose fixiert, Spitze (⑥) jedes 
Kabelbinders durch ein Befestigungsloch stecken 
und jeweilige Öse (⑦) des Kabelverbinders auf 
andere Seite des Stützblechs führen.

!

5.	 Unterteil mit montiertem Stützblech an Oberteil 
der Lüftungsrohrschelle schrauben.
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	9 Ösen und Spitzen der Kabelbinder können nicht in 
die Außenhaut des Luftkanalschlauchs eindrücken.

	9 Verschraubungen der Lüftungsrohrschelle quet-
schen Außenhaut des Luftkanalschlauchs nicht 
ein.

	9 Oberkante Luftkanalschlauch liegt an der Lüf-
tungsrohrschelle über den Oberkanten der An-
schlussstutzen von Wand- sowie Geräteadapter.

	► Nötigenfalls Gewindestange kürzen, die Oberteil 
der Lüftungsrohrschelle mit Decke verbindet.

6.	 Beide Luftkanalschläuche auf etwaige Beschädi-
gungen (beispielsweise Löcher in der Außenhaut 
der Luftkanalschläuche) prüfen. Beschädigungen 
gegebenenfalls beheben (beispielsweise Löcher 
mit geeignetem Klebeband luftdicht verschließen).

	9 Luftkanalschläuche (insbesondere Isolierungen) 
sind an keiner Stelle gequetscht.

	9 Querschnitte der Luftkanalschläuche sind an kei-
ner Stelle verengt.

	9 Minimaler Biegeradius ist nicht unterschritten.

8.2	 Montage 
Schlauchverlängerungsset 
SV 560

ACHTUNG
Verlängerung von Luftkanalschläuchen ist nur bis zu 
einer maximalen Gesamtlänge von 4 m zulässig.

1.	 Muffe Luftkanalschlauch (U) bis zur Hälfte in ei-
nen Anschluss des ersten Luftkanalschlauchs 
einbringen.

2.	 Luftkanalschlauch auf gleiche Weise an Muf-
fe montieren wie bei der Montage des Luftkanal-
schlauchs an den Geräteadapter beschrieben.
Isolierung (V) jedoch erst nach Montage des 
zweiten Luftkanalschlauch aufbringen.

	Æ „Luftkanalschlauch an Geräteadapter montieren“, 
ab Seite 17

3.	 Auf gleiche Weise Anschluss des zweiten Luft-
kanalschlauchs auf andere Hälfte der Muffe Luft-
kanalschlauch aufbringen.

ACHTUNG
Enden der Luftkanalschläuche müssen umlaufend 
spaltlos an der Mittenwölbung der Muffe anliegen.

4.	 Zweiten Luftkanalschlauch auf gleiche Weise wie 
ersten Luftkanalschlauch an Muffe montieren.

5.	 Isolierung (V) über die Schlauchschellen beider 
Luftkanalschläuche aufkleben.
Auf gleiche Weise vorgehen wie bei der Monta-
ge des Luftkanalschlauchs an den Geräteadapter.

	Æ „6. Isolierung (A) auf Schlauchschellen auf
bringen.“, ab Seite 20

8.3	 Montage Schlauchabdichtungset 
SAS 560

	► Auf gleiche Weise vorgehen wie bei der Monta-
ge des Luftkanalschlauchs an den Geräteadapter.

	Æ „Luftkanalschlauch an Geräteadapter montieren“, 
ab Seite 17

8.4	 Montage Podeste

Podest Compact (120 mm) montieren
Durch die Montage dieses Podestes wird eine lei-
stungsgeregelte Luft/Wasser Compact-Wärmepumpe 
um 120 mm angehoben.

ACHTUNG
Podest Compact ist nur für Luft/Wasser Compact-
Wärmepumpen.
Maximale Gesamttragelast des Podestes: 240 kg.

1.	 Compactmodul vom Wärmepumpenmodul trennen.

	Æ Betriebsanleitung Wärmepumpe

2.	 Höhenverstellbare Füße von Unterseite des Com-
pactmoduls mit einem Schraubenschlüssel SW 13 
abschrauben.

3.	 Höhenverstellbare Füße des Compactmoduls an 
Unterseite des Podests anschrauben.

4.	 Podest am Aufstellungsort platzieren und durch 
höhenverstellbare Füße waagerecht ausrichten. 
Verstellbereich: 20 mm. Anschließend jeden Fuß 
mit der Kontermutter SW 17 fixieren.

!
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5.	 Compactmodul auf Podest stellen.

5.1.	 Compactmodul so positionieren, dass die vier 
Sechskantschrauben an der Podestoberseite in die 
jeweilige Fußverschraubung an der Unterseite des 
Compactmoduls eingeschraubt werden können.

5.2.	Compactmodul und Podest seitlich leicht kippen 
und von Podestunterseite her links und rechts 
Sechskantschrauben in die Fußverschraubung des 
Compactmoduls einschrauben.

6.	 Podest an einer Seite links und rechts mit einem 
Schraubenschlüssel SW 13 am Compactmodul 
festschrauben. Zugang zu den Schrauben über 
die seitlichen Öffnungen am Podest.

7.	 Podest auf gleiche Weise an anderer Seite links 
und rechts am Compactmodul festschrauben.

8.	 Wärmepumpenmodul auf das Compactmodul 
stellen und Wärmepumpe fertig aufbauen.

	Æ Betriebsanleitung Wärmepumpe

9.	 Geräteadapter und Luftkanalschläuche montie-
ren.

	Æ „7.4 Montage Geräteadapterset GA 560 und Luft-
kanalschläuche“, ab Seite 16

Podest Standard (630 – 120 mm) montieren
Durch die Montage dieses Podestes kann eine lei-
stungsgeregelte Luft/Wasser-Wärmepumpe (bis 
12 kW) um 120 mm – 630 mm angehoben werden.

ACHTUNG
Podest Standard ist nicht für Luft/Wasser Compact-
Wärmepumpen geeignet.
Maximale Gesamttragelast des Podestes: 160 kg.

	 HINWEIS
Das Podest insbesondere dann verwenden, 
wenn in der Altanlage ein Unterstellpuffer-
speicher installiert gewesen ist, der zukünftig 
nicht mehr verwendet wird.

ACHTUNG
Die Verwendung der rutschhemmenden Unterlage 
RHU LKS 560 ist funktionsnotwendig.

1.	 Benötigten Höhenausgleich ausmessen und nöti-
genfalls Podestprofile mit geeignetem Werkzeug 
entsprechend vom oberen Ende her (①) ablän-
gen. Podestprofile jedoch nicht unter die Mindest-
länge von jeweils 120 mm kürzen.

	 HINWEIS
Falls sich am Aufstellungsort der Luft/Was-
ser-Wärmepumpe eine Stufe befindet, kann 
diese Stufe durch unterschiedliche Ablän-
gung der Podestprofile überbrückt werden.
Beispiel:
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2.	 Fußadapter in das untere Ende (②) jedes Podest-
profils stecken und festschrauben.

4x 4x

4x M5x10

3.	 Übrige Podestkomponenten zusammenschrauben.

1x

4x

2x

2x

4x 52x M5x9

4.	 Podest am Aufstellungsort platzieren und durch 
höhenverstellbare Füße waagerecht ausrichten. 
Verstellbereich: 20 mm. Anschließend jeden Fuß 
mit der Kontermutter SW 17 fixieren.

!

	9 Podest steht fest verschraubt, waagerecht und 
stabil.

5.	 Rutschhemmende Unterlage RHU LKS 560 oben 
auf das Podestblech legen.

6.	 Höhenverstellbare Füße an der Unterseite der 
Wärmepumpe abschrauben.

7.	 Wärmepumpe auf die rutschhemmende Unter-
lage auf dem Podest stellen. Sicherstellen, dass 
sich dabei die rutschhemmende Unterlage nicht 
verschiebt und keine Falten wirft.

ACHTUNG
Grundplatte der Wärmepumpe muss vollständig auf 
der rutschhemmenden Unterlage stehen, um zu ge-
währleisten, dass sich die Wärmepumpe im lau-
fenden Betrieb nicht verschieben kann.

8.5	 Rutschhemmende 
Unterlage in Verbindung 
mit Unterstellpufferspeicher 
verwenden

1.	 Rutschhemmende Unterlage auf waagerecht aus-
gerichteten Unterstellpufferspeicher legen.

2.	 Höhenverstellbare Füße an der Unterseite der 
Wärmepumpe abschrauben.

3.	 Wärmepumpe auf die rutschhemmende Unter-
lage stellen. Sicherstellen, dass sich dabei die 
rutschhemmende Unterlage nicht verschiebt und 
keine Falten wirft.

ACHTUNG
Grundplatte der Wärmepumpe muss vollständig auf 
der rutschhemmenden Unterlage stehen, um zu ge-
währleisten, dass sich die Wärmepumpe im lau-
fenden Betrieb nicht verschieben kann.
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9	 Technische Daten
Material Gewicht Farbe

Wandadapter quadratisch WAQ 560 ¹) EPP 2,4 kg silbergrau
Wandadapter rechteckig WAR 560 ¹) EPP 1,5 kg silbergrau
Wandadapter WAWD 560 ¹) EPP 2,2 kg silbergrau
Geräteadapter Wärmepumpe GA 560 ¹) EPP 1,8 kg silbergrau
Luftkanalschlauch zulässiger Längenbereich Gewicht Ø innen Farbe
LKS 560-300 ¹) ²) 0,20 m – 0,30 m 1,7 kg 560 mm silbergrau
LKS 560-500 ¹) ²) 0,30 m – 0,50 m 2,0 kg 560 mm silbergrau
LKS 560-1000 ¹) ²) 0,50 m – 1,00 m 3,6 kg 560 mm silbergrau
LKS 560-2000 ¹) ²) 1,00 m – 2,00 m 7,0 kg 560 mm silbergrau
LKS 560-3000 ¹) ²) 2,00 m – 3,00 m 10,2 kg 560 mm silbergrau
LKS 560-4000 ¹) ²) 3,00 m – 4,00 m 14,4 kg 560 mm silbergrau
¹) Brandschutzklasse (nach DIN 4102-1): B2 ● ²) Material: flexible, thermisch isolierte Aluminiumleitung

Dämmwert Luftkanalsystem 0,037 W/(mK)
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Technische Änderungen vorbehalten

Legende: D819523-
Alle Maße in mm.
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B4 Geräteadapter EPP Seitenansicht von links
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Technische Änderungen vorbehalten

Legende: D819523-
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Legende: D819523-
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B4 Geräteadapter EPP Seitenansicht von links
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Wandadapter quadratisch WAQ 560 A1 B1
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Geräteadapter Wärmepumpe GA 60 A4 B4



30 Technische Änderungen vorbehalten  |  83031900cDE  |  ait-deutschland GmbH



31Technische Änderungen vorbehalten  |  83031900cDE  |  ait-deutschland GmbH



ait-deutschland GmbH
Industriestraße 3
D-95359 Kasendorf 

www.ait-deutschland.eu

DE


